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Liebe Mitglieder, 

 

die Sommerpause liegt hinter uns, und so blicken wir voller Tatendrang 

in die Zukunft. Rückliegend wäre zu berichten, dass unsere WEB- Seite 

nach jahrelangem Stillstand, nun endlich aktualisiert wurde. Mit großer  

Unterstützung von Magnus John (Handballer) habe ich in der 

Sommerferien die Seite aufgefrischt und aktualisiert.  

Unter   vereinspage.btv1850.de  könnt ihr die neu gestaltete Seite 

anschauen, aber auch  Vorschläge bzw. Änderungswünsche an uns 

weitergeben. 

 

Unsere Handballer haben bereits in der Sommerpause das Training 

aufgenommen und haben  die ersten Punktspiele absolviert. Auch das 

Carl-Schelenz-Turnier fand in den Sommerferien statt. Berichte vom 

Turnier sowie zu den Punktspielen findet ihr an anderer Stelle im NB. 

 

Leider hat sich die Hallensituation noch nicht entspannt. Die 

Handballabteilung hat aufgrund vieler Eintritte, eine 4. Männer 

Mannschaft gemeldet, und benötigt somit eine zusätzliche 

Trainingsmöglichkeit. Obwohl die Sporthalle Geibelstr. wieder frei ist, 

steht sie unseren Volleyballern noch nicht zur Verfügung, da noch die 

Renovierung aussteht. Ich rechne nicht vor Weihnachten mit einer 

Freigabe der Halle. Also heißt es weiterhin; Zusammenrücken bzw. 

Trainingszeiten reduzieren, damit alle Mitglieder ihr Recht auf 

Trainingszeiten erhalten. 

 

Unsere Turnabteilung befindet sich bereits in den Vorbereitungen für das 

Deutsche Turnfest. Vom 03. – 10. Juni 2017 findet in Berlin dieses 

Großereignis statt, an der 80.00 Teilnehmer aus ganz Europa erwartet 

werden. Alle interessierten Mitglieder sind aufgerufen hier aktiv 
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teilzunehmen. Neben Turnwettkämpfe und Schwimmwettkämpfe, können 

auch unsere Volleyballer an Freizeitturniere teilnehmen.  

Wettkämpfe bzw. Turniere für das Deutschen Turnfest können nur über 

den Verein  gemeldet werden.  Diese Information muss mir bis zum 

15.02.2017  vorliegen. 

  

Mitmachangebote für Jedermann/Frau/Kind werden während der 

Turnfestwoche auf öffentlichen Plätzen (Hauptbahnhof, Breitscheidplatz, 

Brandenburger Tor)  angeboten. Eine Anmeldung ist hierfür nicht 

erforderlich. Einfach vorbeischauen, 3 € bezahlen, und Spaß haben.  

Die komplette  Ausschreibung, wie auch das Rahmenprogramm der 

Turnfestwoche könnt ihr auf unserer Webseite unter  „Turnfest Berlin“   

abrufen. 

 

Alle neuen Mitglieder begrüße ich recht herzlich und freue mich, dass ihr 

dem BTV euer Vertrauen schenkt. 

 

 

                                                    Angelika Link 

                                                    2. Vorsitzende 
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Auszeichnung für 3 BTVer´Innen 

 

Mit Beginn des Trainingsbetriebes konnten 3 Frauen 

vom BTV für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 

eine Ehrung entgegen nehmen. 

 

Brigitta Kremke   wurde für ihr Amt als Übungsleiterin, das sie seit 1969 

ausübt, vom Senator für Inneres und Sport Frank Henkel, 

ausgezeichnet. Sie erhielt die Ehrenplakette des Senats für besondere 

Verdienste um die Förderung des Sports.  

 

Monika Vogler   erhielt vom Bezirksstadtrat Dr. Peter Beckers, eine 

Urkunde für ihre jahrelange Tätigkeit im Vereinsheim. Jeden Mittwoch 

bereitet sie hier  Speisen für die Frauenabteilung sowie für die 

Faustballer.   

Weiterhin ist Monika eine unersetzliche Hilfe für unseren alljährlichen 

Brunch. 

 

Jutta Berghäuser  erhielt ebenfalls diese Auszeichnung von Dr. Peter 

Beckers. Jutta kümmert sich um den Einkauf für das Vereinsheim und 

unterstützt Monika beim Zubereiten der Speisen. 

Auch Jutta ist eine unersetzliche Hilfe für unseren Brunch. 

 

Wir gratulieren allen 3 Frauen recht herzlich zu ihren Auszeichnungen, 

und bedanken uns für die jahrelange Unterstützung im Verein.  

Wir hoffen, das wir noch recht lange mit euren Einsatz rechnen können, 

um somit das Vereinsleben weiterhin zu bereichern. 

                                                                       

                  Der Vorstand 

http://www.bing.com/images/search?q=cliparts+kostenlos+runterladen&view=detailv2&qft=+filterui:license-L2_L3_L4_L5_L6_L7&id=E356C71527CBD74062F10AA812935311763C6BFA&selectedIndex=538&ccid=Mt6pzKhS&simid=608054936616763554&thid=OIP.M32dea9cca8528b4b7874c6a8ae434929o0
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Eltern-Kind-Turnen 

Mit „Sport frei“ in ein neues Jahr mit Spiel, Spaß und Turnen. Wir freuen 

uns schon sehr auf die gemeinsamen Abenteuer mit den zahlreichen 

neuen und auch „alten“ Gesichtern. Auf dass wir eine schöne, freudige 

und bewegende Zeit haben. Für dieses Jahr sind schon 2 wichtige 

Highlights terminiert, nämlich zum ersten die  

Nikolausfeier am 30.11.2016, 

wo wir zusammen basteln, und zum zweiten  die  

Weihnachtsfeier am 7.12.2016, 

wo es neben lecker Essen und Spielen auch eine Überraschung gibt. 

 

Sport frei und liebe Grüße, 

 

Eure Waltraud und euer Christian  

 

 

Kinderturnen 

Am letzten Turntag haben wir im Sitzungszimmer des Vereins ein kleines 

Picknick gemacht. Jeder hat etwas mitgebracht. Die 2.Vorsitzende, 

Angelika Link, hat uns noch Kaffee spendiert, nochmal danke!  

Die Kinder haben gemalt und gespielt. 

Nach 1 ½ Stunden haben wir aufgeräumt und haben den Rest der 

Speisen an die Frauenabteilung abgegeben. Es ging recht lustig zu. 

Bis bald 

Elke und Kerstin  
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Sportabzeichen 

So schnell wie sie begonnen hat so schnell geht sie zu Ende, die L A 

Saison. 

Für alle die noch Interesse haben. am 4. und 11. Oktober sind wir noch 

auf dem Platz. Danach sind wir nur noch für ernsthafte Kandidaten da, je 

nach Wetterlage 

Wie bereits erwähnt war die Saison (wie immer) sehr dürftig.  

Woran liegt das? 

Stimmt ja nicht. Einen Dienstag hatten wir das volle Programm mit knapp 

20 Teilnehmern. Dank der Gruppe von Jaqueline (kommen schon seit 

einigen Jahren zu uns), war toll was los. Aber mit Hilfe aller Teilnehmer 

haben wir auch das geschafft (hinterher waren wir geschafft). Dann 

kamen auch mal ein paar .Minis mit Eltern auf den Platz. Dann war 

wieder große Flaute, mit einigen Ausnahmen. 

Wenn alle gekommen wären die angerufen und sich angemeldet haben 

dann wäre es eine tolle Saison geworden.  

Aber na ja meckern nützt auch nichts. 

Jetzt geht es wieder in die Bewerbungen und es kommen einige, die das 

Sportabzeichen schon gerne gestern gehabt hätten. Das nervt natürlich. 

Glückwunsch an die erfolgreichen Teilnehmer: 

Brigitte Spieker Gold 

Ursula Thomas Gold 

Euer Sportabzeichenteam 
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An dieser Stelle möchte ich mal bemerken. dass nicht nur 2 Fineskes für 

das Sportabzeichen tätig sind sondern auch Elke ist immer dabei. 

 

 

 

Herzlichen Dank 

für die lieben Glückwünsche 

zu meinem 75. Geburtstag. 

Der Postbote hatte reichlich zu 

tun und auch das Telefon stand nicht still, 

angesehen von den Grüßen per Handy. 

Es hat mich sehr gefreut, 

dass ich doch noch nicht 

ganz vergessen bin. 

Also nochmals Danke an alle 

Ingrid Fineske 

 

 

 

Altes und Neues aus der Frauenabteilung! 

Unseren letzten Turntag haben wir wieder bei Geli im Garten verbracht. 

Diesmal hat die Sonne es mit uns gut gemeint. Unsere „Gastgeberin 

Geli“ hat uns, wie immer, sehr verwöhnt. Wir hatten einen schönen 

Nachmittag. 

In den Ferien haben wir uns am 17.08. bei Karin und Mani im Garten 

getroffen. Vorher ist Karin mit den Frauen gewandert. Auch hier wurden 
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wir wieder sehr gut bewirtet. Noch ein Dank an „Mäxchen“. Er hat das  

Grillen übernommen. Am späteren Abend hat Mani dann noch sein 

Akkordeon geholt. Wir haben dann zu seiner Musik fleißig gesungen. 

Danke euch Beiden für den schönen Abend.  

Ich hoffe, ihr konntet euch gut erholen und seid wieder fleißig in der 

Turnhalle. 

Hier nun wichtige Termine: 

24.09.16  Helfen beim Marathon 

01.10.16  Brunch 

20.-23.10.16 Frauenreise 

14.12.16  Frauenweihnachtsfeier 

 

Nun wünsche ich uns eine volle Turnhalle und viel Spaß 

Eure Gitta 

 

 

 

 

 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke  

zu meinem 70.Geburtstag möchte ich mich bei 

allen recht herzlich bedanken. 

                                                      Gitta 
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Leutetreff während der Sommerferien 2016 
 
Liebe BTVer! 

Wir hoffen, dass alle BTVer nach Urlaub und Ferien wieder gut erholt 

und gesund in den heimischen Gefilden gelandet sind und voller 

Tatendrang unsere vielseitigen Aktivitäten annehmen werden. In der 

Zwischenzeit folgten die Sportler und Sportlerinnen der Böckhstraße 

wieder dem Ruf von Manfred Hoppe jeden Dienstag in den Biergarten 

des „Biertempel 2“ in der Boelckestraße 28 in Tempelhof, um ihre 

Ferienzeit auf diese Weise zu verkürzen. Bei gut gekühlten Getränken 

und leckeren Seniorengerichten bis hin zum XXL-Schnitzel ließ es sich 

aushalten. Man blieb auch so in den 6 Wochen immer auf dem neuesten 

Nachrichtenstand, bekam Terminzettel in die Hand gedrückt und konnte 

sich gleich zum Brunch im Oktober eintragen. Alles natürlich gewürzt mit 

Sprüchen von Manfred. 

Uns hätte sonst etwas gefehlt während der Überbrückungszeit. 

Danke lieber Turnbruder! 

Bernhard Sperling 

 
 
 
Turnhallen-Advent in der Böckhstraße 16-20 
 
für die Gruppen Seniorensport, Rückenfitness, Frauengymnastik,Badminton 

 
Liebe Turnerinnen und Turner, 

am  13. Dezember  2016  beenden wir, wie bereits angekündigt,  

unseren Turn- und Spielbetrieb für dieses Jahr mit einer gemeinsamen 

Adventsstunde in der unteren Turnhalle. 
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Jeder bringt dazu wieder einen Tannenzweig, eine elektronische Kerze 

und eine Serviette als Unterlage mit und wie immer Fröhlichkeit. 

Weihnachtliches Gebäck darf auch wieder mitgebracht werden. Tragt 

Euch bitte ab 4. Oktober  in die ausgelegte Liste ein, damit wir 

disponieren können. Wer etwas vortragen möchte, melde sich bitte bei 

mir. 

Wir treffen uns wie im Vorjahr um 18:45 Uhr und beginnen um 19:00 Uhr 

in der unteren Halle. Bitte unbedingt Hallenschuhe anziehen. Ende der  

Adventsfeier  gegen 20.30 Uhr. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Gabi sowie  Heidemarie und  

Liane und  Renate 

 

 

 

 

 

Handball 

In die Saison 2016/17 startet die Handballabteilung mit 2 

Frauenmannschaften und 4 Männermannschaften. Dem aufmerksamen 

Leser fällt auf, dass es eine Männermannschaft mehr ist. Mit einer neuen 

Zweiten versuchen wir einen leistungsstarken Unterbau für die Erste zu 

schaffen. Alex, ein noch relativ neues Vereinsmitglied, übernimmt die 

Trainerposition. Die vorherige Zweite ist jetzt die Dritte und die alte Dritte 

Ist jetzt die 4.Männermannschaft.  

Nach der mehr oder minder gut gelaufenen Vorbereitungen sind bei den 

Männern schon 2 Spieltage gespielt und bei den Damen einer. 
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Nachdem die 1. Männer ihren Saisonauftakt bei Hellersdorf vergeigt 

hatten, lief es beim eigenen Heimspielauftakt gegen TMBW umso 

besser. Mit einem 27:19 fegten sie Tempelhof aus der Halle. 

Zuvor hatten die 3. Männer deutlich gegen SSG Humboldt mit 32:27 

gewonnen. 

Zuletzt waren dann die neue 2. Männer dran. Gegen Die Zweite von 

Tempelhof gewannen auch sie 31:24. So ging der erste Heimspieltag der 

neuen Saison sehr erfolgreich zu Ende. Bei dem ein oder anderen Bier 

und einer Runde Pizza wurden alle Siege noch ausführlich in unserem 

schönen Vereinsheim gefeiert. 

Auswärts spielten die 4. Männer einen Kantersieg heraus. Gegen 

Borussia Friedrichsfelde III gewannen sie mit 35:23. 

Die 1. Damen spielen beim Bezirksnachbarn Narva ein 20:20 

Unentschieden. Schade, denn am Ende ging die Puste aus und bis 5 

min vor Ende haben unsere Damen noch geführt. Aber angesichts der 

durchwachsenen Vorbereitungen, können sie recht zufrieden sein. 

Die 2. Damen verlieren nur knapp mit 13:14 in Pankow. Beim nächsten 

Spiel ist sicherlich mehr drin. 

Mit viel Eigenengagement und Spannung starten wir also in die neue 

Saison. Vielen Dank an alle Trainer, Kampfrichter und Helfer, die den 

Saisonstart so schön hinbekommen haben! 

 

Nach 2 Spieltagen stehen unsere Mannschaften wie folgt: 

1.  

2. Männer   Verbandsliga  Platz 5 mit 2:2 Punkten 

3. Männer   Stadtliga A  Platz 2 mit 4:0 Punkten 

4. Männer   Stadtliga B  Platz 4 mit 2:2 Punkten 

5. Männer   Kreisliga B  Platz 1 mit 2:0 Punkten 

1. Damen    Stadtliga B  Platz 6 mit 1:1 Punkten 

2. Damen    Kreisliga B  Platz 6 mit 0:2 Punkten 
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Der BTV gratuliert herzlich: 

 

Zum Geburtstag an: 

 

90 Jahre Brumhilde Neugebauer 

80 Jahre Dieter Kienitz 

80 Jahre Gisela Krahn 

75 Jahre Marianne Josupeit 

75 Jahre Katrin Westphal 

60 Jahre Michael Warminsky 

60 Jahre Jörg Müller 

45 Jahre Carsten Pomplun 

45 Jahre Britta Mischer/Viertel 

40 Jahre Niels Goebel 

40 Jahre Tatiana Braun 

40 Jahre Yaak Pabst 

35  Jahre Stefan Balaz 

35 Jahre Steffen Meyhöfer 

30 Jahre Anna-Stina Stabick 

30 Jahre Ctirad Grüner 

25 Jahre Vincent Stöckmann

Zum Vereinsjubiläum: 

 

45 Jahre Bernd Otto 

40 Jahre Margrit Jahn 

30 Jahre Ingeborg Köhler 

25 Jahre Peter Trautvetter 

25 Jahre Thomas Schendler 

25 Jahre Manfred Tüngler 

20 Jahre Renate Grajaszek 

15 Jahre Corinna Will 

10  Jahre Aaron Schmalfeldt 

10 Jahre Ellenruth Feist 

  5 Jahre Heiko Splettstößer 

  5 Jahre Thomas Maurer 

  5 Jahre Alexander Lück 

  5 Jahre Niels Goebel 

  5 Jahre Steven Bierschenk 

  5 Jahre Stefan Balaz 

  5 Jahre Jonas Franke 

  5 Jahre Aron Warnstedt 

  5 Jahre Enno Warnstedt 

  5 Jahre Oskar Weber/Dyroff 

  5 Jahre Svenja Weber/Dyroff 

  5 Jahre Lasse Stein 

  5 Jahre Katja Stein 

  5 Jahre Vincent Resack/Sänger 

  5 Jahre Holger Resack/Sänger 

  5 Jahre Britta Mischer/Viertel 

  5 Jahre Marius Mischer / Viertel

 

Der BTV gratuliert allen Geburtstagskindern und Jubilaren  und allen die 

etwas zu feiern haben, herzlichst!
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Deutsches Turnfest – nicht 

2017 

 sondern 1953 

Es soll hier nicht über das 

diesjährige Turnfest sondern 

über das erste nach dem 2. 

Weltkrieg im Jahre 1953 

berichtet werden. Auch damals 

hatten wir einen Turnfestwart. 

es war Georg Vallentin.  Es 

war vieles schwieriger. Um 

nach Hamburg zu dieser Zeit zu kommen bedurfte es 

eines Interzonenpasses. Zu beantragen in einem 

Gebäude des Flughafens Tempelhof. Da der 

Berichterstatter zu der Zeit arbeitslos war musste 

auch das Arbeitsamt um Befreiung von der Meldepflicht 

gefragt werden – wurde genehmigt aber es gab für 

diese Woche kein Geld. 

Die Fahnen der Vereine wurden durch den Turnerbund 

zusammen per Luftfracht nach Hamburg geflogen denn 

solche Embleme durften in den Bussen nicht durch die 

DDR transportiert werden. An der Grenze in Marienborn 

mussten alle aussteigen, zu Fuß mit Ihrem Gepäck 

durch die Kontrolle. Der leere Bus fuhr nach 

Kontrolle auf die Westseite und wartete bis alle 

wieder da waren. Unser Quartier war eine Schule im 

Ortsteil Blankenese wo wir uns auf dem dortigen 

Bezirksamt sowohl an wie auch abmelden mussten. Ohne 

diese Prozedur war eine Wiedereinreise nach Berlin 

nicht möglich. In der Schule gab es damals noch ein 
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Strohlager. Ähnlich wie in Frankfurt gab es an einem 

Abend ein Lichtfest auf der Binnenalster, natürlich 

noch viel bescheidener wie heute. Der 

Berichterstatter hatte auch eine Turnfahrt nach 

Helgoland gebucht. Es ging morgens mit 4 Sonderzügen 

nach Cuxhaven wo die gesamte Flotte der 

Seebäderschiffe bereitlag um uns nach Helgoland zu 

bringen. Wir haben wegen sehr bewegter See die Insel 

nicht erreicht da ein Ausbooten nicht möglich war. 

stattdessen fuhren  die Schiffe Elbe aufwärts bis 

nach Brunsbüttel um Zeit zu gewinnen um das für 

Helgoland vorgesehene Essen in Cuxhaven zu bereiten. 

Zur Rückfahrt nach Hamburg wollten natürlich alle die 

ersten Sonderzüge haben, vor allem weil an diesem 

Abend noch der Berlinabend stattfand in Blankenese in 

Sagebiel`s Fährhaus ein für unsere Verhältnisse viel 

zu feines Haus. So verzehrten wir die vom Turnerbund 

spendierte Wurst mit Salat und verzogen uns dann in 

uns genehmere Gaststätten  Enden tat dieser Tag am 

frühen morgen des nächsten Tages nach einem 

Spaziergang an der Elbe. Die Schlussfeier fand in 

einem extra Aufgebauten Stadion aus Stahlrohrteilen 

statt Alle Vereinsfahnen und die Sieger zogen ein. 

Die Sieger hatten vorher schon ihre damals üblichen 

Eichenkränze erhalten. Aber Aufsetzen durften sie 

diese erst im Stadion auf die Anweisung: " Die Sieger 

schmücken sich. " Es war ein erhebender Anblick, denn 

es waren mehrere Tausend. Unser damaliger 

Bundespräsident Theodor Heuss hielt eine Rede. Er 

verglich die verschiedenen politischen Systeme. Es 
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gibt keinen sozialistischen Handstand und keine 

kapitalistische Riesenwelle. Entweder man kann`s oder 

kann es nicht. Nach meiner Erinnerung waren etwa 10-

12 Mitglieder des Vereins in Hamburg die Rückfahrt 

ging auf dieselbe Art und weise vonstatten .Der 

Berichterstatter ist wohl der letzte der da noch 

dabei war. 

 

 

 

 

 

 

Termine  Termine   

Termine  Termine  Termine  Termine  Termine  
 

 

Oktober: 

01.   11:00 Uhr Brunch im Casino 

06.   19:00 Uhr Oktoberfest    „BTB meets Oktoberfest“ 

20.-23.  Frauenfahrt nach Breslau (PL) 

 

November:    

10.   18:30 Uhr Sitzung Vorstand Arbeitsausschuss 

30.   Adventsfeier EL-KI-Gruppe 

 

Dezember: 

07.   Weihnachtsfeier EL-KI-Gruppe 

13.   Turnhallen-Advent Boeckhstrasse 

14.   Frauenweihnachtsfeier 

 
 

Abgabeschluss für das Nachrichtenblatt ist der 
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30. November 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der fliegende Robert 

 Wenn der Regen niederbraust, 

Wenn der Sturm das Feld durchsaust, 

Bleiben Mädchen oder Buben 

Hübsch daheim in Ihren Stuben. 

Robert aber dachte: Nein! 

Das muss draußen herrlich sein! 

Und im Felde patschet er 

Mit dem Regenschirm umher. 

Hui wie pfeift der Sturm und keucht, 

Dass der Baum sich niederbeugt! 

Seht! Den Schirm erfasst der Wind, 

Und der Robert fliegt geschwind 



20 
 

Durch die Luft so hoch, so weit; 

Niemand hört ihn, wenn er schreit. 

An die Wolken stößt er schon, 

Und der Hut fliegt auch davon. 

Schirm und Robert fliegen dort 

Durch die Wolken immer fort. 

Und der Hut fliegt weit voran, 

 Stößt zuletzt am Himmel an. 

Wo der Wind sie hingetragen, 

Ja, das weiß kein Mensch zu sagen. 

Heinrich Hoffmann (1809-1894) 


